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Drosophila suzukii- Kirschessigfliege

• Aus SO Asien eingewandert

• Männchen dunklen Fleck 
nahe Flügelspitze

• Weibchen gezähnten 
Ovipositor (Legebohrer), legt 
Eier unter Haut

• weichschalige, besonders 
rote Obstarten und 
Weintrauben, 

• Kulturarten aber auch 
Wildfrüchte

• Befall ab Umfärben der 
Früchte

Klasse: Insecta, Ordnung Diptera, Familie Drosophilidae
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Schadbild Drosophila suzukii- Kirschessigfliege

Klasse: Insecta, Ordnung Diptera, Familie Drosophilidae

• Larven fressen unter Haut, 

• Saftverlust, Anziehung heimischer Essigfliegenarten, verschiedenste Mikroorganismen, 
umfangreiche Fäule bis Zusammenbruch der Frucht 
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• Überwinterung als Fliege, geringes Überleben < 1°C,

• bevorzugt - 18-28°C, über 50% rel. Luftfeuchte

• Über 30°C, (bei luftfeuchten Bedingungen 32°C) 
keine Entwicklung abgelegter Eier

• Befallsdruck hängt von klimatischen Bedingungen 
ab

Entwicklung Drosophila suzukii im Jahresverlauf

Klasse: Insecta, Ordnung Diptera, Familie Drosophilidae
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EIP KEFStrat

KEFSTRAT: „Entwicklung von nachhaltigen 
Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Kirschessigfliege im österreichischen Obst-
und Weinbau“. 2018-2022

Broschüre: 
https://www.weinobst.at/service/news/bundes
amt/2023/kirschessigfliege.html

https://www.google.de/url?sa=i&url=http://www.fleischerei-pfennigbauer.at/&psig=AOvVaw1-vP2oYQ7E7q-JBiVkkcwt&ust=1581669714028000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCKCahv2QzucCFQAAAAAdAAAAABAE
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Beobachtungen zur Befallsdynamik

30°C

30°C

Ende Mai Ende Juli
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Beobachtungen zur Befallsdynamik

Entscheidend für Gefährdung

• Wetterbedingungen

• Anfälligkeit Kultur

• Reifezeit in Relation zu Bestandesaufbau
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Aktuell übliche Bekämpfung

• Strenge Pflücke, bzw. Entfernung von Wirtsfrüchten

• Maßnahmen zur Reduktion Luftfeuchte

• Einnetzung

• Anwendung registrierter Pflanzenschutzmittel

− Erkennen des besten Behandlungszeitpunkts

− Anzahl erlaubte Behandlungen pro Vegetationsperiode ausreichend?

− Kann Wartezeit eingehalten werden?

− Gefahr der Resistenzbildung
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Freiland-Bekämpfungsversuche  Holunder 2018-2022
1= Behandlung SilicoSec + 

Wetcit

2= Behandlung Surround + 
Designer + NuFilm

3= Keine Behandlung= 
Kontrolle

4= Behandlung Insektizid

5= Mica G (Muskovit 
Glimmer 

Aspanger)+Designer+NuFilm

Verarbeitungskulturen: 

• Partikelfilme + Netzmittel mit oberflächenspannungsenkender Wirkung sehr effektvoll 

• aber wenig regenfest und z.T. unbeliebt wegen Belag bei Ernte
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Versuche zur Sanierung von Früchten (Beeren am Lager) 

• Kühllagerung kombiniert
mit Begasung mit 16 
ppm NO in N2

• gasdichte Folie
• Lagerung über Nacht im 

Kühlraum (5°C)
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Bekämpfung mit Fallen 

(Massenfang, attract and kill)

• Freisetzungsversuche von Trichopria
drosophilae: Effekt in Studien, aber aus 
praktischer Sicht ausreichend?

• Kein Effekt von pilzlichen oder bakteriellen 
Insektenpathogenen

Bekämpfung mit Insektenpathogenen

Gewisse Wirkung 
insektenpathogener Nematoden

Praxiseffekt?? Früchte attraktiver



weinobst.at

Myzus mumecola Asiatische Marillenblattlaus

• 2023 große Blattlauskolonien an Marille, 
bestimmt als Myzus mumecola

• aus Ostasien, in den letzten Jahren 
Auftreten in Europa, 2010 Brandenburg, 
2016 in Italien, 2020 in Ungarn, 2021 in 
Serbien. 

• Kein großer Wirtspflanzenkreis: 

− In Asien: Ume (Prunus mume), 
Himalaya-Traubenkirsche (Prunus
cornuta), Marille 

− in Europa bisher nur an Marillen 
beobachtet 
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Schadbild der Asiatischen Marillenblattlaus

Bild: A. Andrae, LK NÖ

Scharkaüberträger!
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Behandlungversuch 2024: HBLA Klosterneuburg, Versuchsgut Haschhof

Variante 1 Abdrift Kontrolle Abdrift Variante 3 Abdrift Variante 2

Wdhg 1 Trennreihe Wdhg 1 Trennreihe Wdhg 2 Trennreihe Wdhg 2

Fehlstelle Fehlstelle

Fehlstelle

Fehlstelle

Fehlstelle

Fehlstelle

Variante 3 Variante 2 Variante 1 Kontrolle 

Wdhg 1 Wdhg 1 Wdhg 2 Wdhg 2

Präsentationstitel 14

• Sorte: Apridelice

• Spritze : Lochmann APS 5/90 
QB

Düsen : Albuz ATR orange 

Brühenmenge : 1000 l /ha

Fahrgeschwindigkeit : 4 km /h

• Pro Probenahmetermin 5 
einjährige Triebe mit 25-30 
Augen pro 
Versuchswiederholung, 
mikroskopische Auswertung



weinobst.at

Zusammenfassung unserer Erfahrungen

Präsentationstitel 15

• nachhaltige Bekämpfungsstrategien beruht auf einer exakten Kenntnis der Entwicklung des 
Schadinsekts im Jahresverlauf

• Bei beiden Schaderregern Verbesserungspotential hinsichtlich der Frage, wie erkennen 
Landwirt*innen, wann exakt sie behandeln sollen 

• Teilweise fehlende Registrierungen als Pflanzenschutzmittel, z.B. Partikelfilme

• Viele alternative Maßnahmen aus wissenschaftlicher Sicht wirksam aber für die Praxis 
letztendlich zu wenig

• Nachhaltigere Maßnahmen bedeuten oft mehr Aufwand und/oder Risiko für die Praxis

 Erlaubte Möglichkeiten zur Bekämpfung Kirschessigfliege nicht ausreichend,

 Marillenblattlaus v.a. Problem im Bio-Anbau 
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!


